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Thema: Autoklau im 30-Minuten-Takt –––– Diebe stehlen weniger, aber dafür teurere 

Wagen! 

 Beitrag:  1:24 Minuten 

 

Anmoderationsvorschlag: Was für ein Schock: Man kommt mit gezücktem Zündschlüssel 
zum Parkplatz, doch das Auto ist weg. Einfach geklaut, dreist und frech, manchmal sogar am 
helllichten Tag. Bei wem die Autodiebe besonders gern zuschlagen und welchen Schaden sie 
damit im vergangenen Jahr angerichtet haben, zeigt die jetzt / heute / am 14.10. vorgestellte 
Kfz-Diebstahl-Statistik. Helke Michael hat sich die mal angeschaut. 

          
Sprecherin: Im letzten Jahr haben Diebe alle 30 Minuten ein Auto geklaut: Etwa 18.000 
insgesamt – und damit etwas weniger als im Jahr zuvor.  
 
O-Ton 1 (Stephan Schweda, 0:13 Min.): „Aber die gesamte Entschädigungssumme ist etwa 
gleich geblieben, 262 Millionen Euro. Der Grund dafür: Das einzelne Fahrzeug, das gestohlen 
wird, wird einfach teurer – und deswegen kommt es zu dieser hohen Entschädigungsleistung.“ 
 
Sprecherin: Sagt Stephan Schweda vom Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft und erklärt, auf welche Autos es die Diebe hauptsächlich 
abgesehen haben und von welchen sie eher die Finger lassen.  
 
O-Ton 2 (Stephan Schweda, 0:10 Min.): „Besonders beliebt bei Autodieben sind Modelle der 
Hersteller ‚Land Rover‘ und ‚Audi‘. Bei ‚Opel‘ gab es im vergangenen Jahr eine erfreuliche 
Entwicklung: Hier ist die Klaurate um 20 Prozent gesunken.“ 
 
Sprecherin: Hauptstadt der Autodiebstähle ist übrigens nach wie vor Berlin, am 
wenigsten geklaut wird in Bayern. Und das müssen Sie machen, wenn Sie betroffen sind:  
 
O-Ton 3 (Stephan Schweda, 0:17 Min.): „Wenn das Auto gestohlen wurde, muss man das 
unbedingt bei der Polizei anzeigen. Diese Anzeige muss man bei seinem Versicherer 
einreichen. Dazu kommen noch ein paar andere Unterlagen, beispielsweise die 
Abmeldebescheinigung von der Zulassungsstelle. Man muss alle Schlüssel vorlegen und auch 
alle zum Fahrzeug zugehörigen Papiere.“ 
 
Sprecherin: Und dann braucht man noch die richtige Versicherung.  
 
O-Ton 4 (Stephan Schweda, 0:11 Min.): „Für die Kosten eines Autodiebstahls kommt die 
Teilkaskoversicherung auf. Wer eine Vollkaskoversicherung hat, der hat diesen Schutz bereits 
mit drin, denn die Teilkaskoversicherung  ist in der Vollkaskoversicherung enthalten.“ 
 

Abmoderationsvorschlag: Alle Infos zum Nachlesen sowie eine Liste der am häufigsten 
gestohlenen Autos finden Sie natürlich im Internet unter gdv.de.  
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Thema: Autoklau im 30-Minuten-Takt –––– Diebe stehlen weniger, aber dafür teurere 

Wagen! 

 Interview:  1:56 Minuten 

 

Anmoderationsvorschlag: Was für ein Schock: Man kommt mit gezücktem Zündschlüssel 
zum Parkplatz, doch das Auto ist weg. Einfach geklaut, dreist und frech, manchmal sogar am 
helllichten Tag. Bei wem die Autodiebe besonders gern zuschlagen und welchen Schaden sie 
damit im vergangenen Jahr angerichtet haben, zeigt die jetzt / heute / am 14.10. vorgestellte 
Kfz-Diebstahl-Statistik vom Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft – und 
dazu begrüße ich nun bei mir im Studio Stephan Schweda  vom GDV  

          
1. Herr Schweda, wie oft haben Autodiebe im vergangenen Jahr denn 

zugeschlagen? 
 

O-Ton 1 (Stephan Schweda, 0:16 Min.): „Also, insgesamt ist die Zahl der gestohlenen 
Fahrzeuge in Deutschland weiter zurückgegangen, um etwa fünf Prozent. 18.000 Fahrzeuge 
wurden etwa gestohlen. Wenn man das mal umrechnet, kann man sagen, dass etwa alle halbe 
Stunde in Deutschland ein Fahrzeug in Deutschland gestohlen wird.“ 
 

2. Wie hoch ist denn der angerichtete Schaden im Vergleich zum Vorjahr?  

O-Ton 2 (Stephan Schweda, 0:16 Min.): „Insgesamt wurden zwar weniger Fahrzeuge 
gestohlen, aber die gesamte Entschädigungssumme ist etwa gleich geblieben, 262 Millionen 
Euro. Der Grund dafür: Das einzelne Fahrzeug, das gestohlen wird, wird einfach teurer – und 
deswegen kommt es zu dieser hohen Entschädigungsleistung.“ 
 

3. Wo werden die meisten Autos gestohlen, wo die wenigsten? 

O-Ton 3 (Stephan Schweda, 0:14 Min.): „Das Risiko, dass das Auto gestohlen wird, ist nach 
wie vor in Berlin am größten. Einen Zuwachs beim Autoklau haben wir im Saarland und in 
Hessen zu verzeichnen. Beruhigter können die Leute in Bayern sein, hier ist die Klaurate am 
niedrigsten.“ 
 

4. Auf welche Automarken haben es die Diebe besonders abgesehen? 

O-Ton 4 (Stephan Schweda, 0:11 Min.): „Besonders beliebt bei Autodieben sind Modelle der 
Hersteller ‚Land Rover‘ und ‚Audi‘. Bei ‚Opel‘ gab es im vergangenen Jahr eine erfreuliche 
Entwicklung: Hier ist die Klaurate um 20 Prozent gesunken.“ 

 
5. Wie kann man sich davor schützen, dass einem sein Wagen geklaut wird?  

 
O-Ton 5 (Stephan Schweda, 0:19 Min.): „Vor Autodiebstahl schützen kann man sich am 
besten, indem man sein Auto in der  Garage abstellt. Wenn man die Funkfernbedienung 
benutzt, um das Fahrzeug zu verschließen, tatsächlich darauf achten, dass es auch 
verschlossen ist. Cabrio-Fahrer sollten das Verdeck schließen und, selbst wenn man das Auto 
nur kurzzeitig verlässt, den Schlüssel nie stecken lassen.“ 
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6. Welche Versicherung ersetzt mir eigentlich den Schaden, wenn Diebe mir 
mein Auto gestohlen haben? 
 

O-Ton 6 (Stephan Schweda, 0:12 Min.): „Für die Kosten eines Autodiebstahls kommt die 
Teilkaskoversicherung auf. Wer eine Vollkaskoversicherung hat, der hat diesen Schutz bereits 
mit drin, denn die Teilkaskoversicherung  ist in der Vollkaskoversicherung enthalten.“ 

 
7. Was muss man tun, wenn die Autodiebe zugeschlagen haben? 

 
O-Ton 7 (Stephan Schweda, 0:18 Min.): „Wenn das Auto gestohlen wurde, muss man das 
unbedingt bei der Polizei anzeigen. Diese Anzeige muss man bei seinem Versicherer 
einreichen. Dazu kommen noch ein paar andere Unterlagen, beispielsweise die 
Abmeldebescheinigung von der Zulassungsstelle. Man muss alle Schlüssel vorlegen und auch 
alle zum Fahrzeug zugehörigen Papiere.“ 

Abmoderationsvorschlag: Stephan Schweda vom GDV mit Infos zur aktuellen Kfz-Diebstahl-
Statistik. Besten Dank für das Gespräch! Alle Infos zum Nachlesen sowie eine Liste der am 
häufigsten gestohlenen Autos finden Sie im Internet unter gdv.de.  

       

       

 


